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1. Bezirksklasse Herren Wesermarsch/Oldenburg-Stadt

Elsflether TB II : Blau-Weiß Bümmerstede II 
Sonntag, 20.11.2022, 16:00 Uhr

Spieltag 8 für den Elsflether TB II: Elsflether TB II und Blau-
Weiß Bümmerstede II trennen sich unentschieden

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der 1. Bezirksklasse Herren Wesermarsch/Oldenburg-Stadt
entführten die Gäste Blau-Weiß Bümmerstede II in ihrem 9. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus
dem Spiel beim Elsflether TB II. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes gewann das
Schlussdoppel Jungmann / Grabhorn. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten
Punkteteilung haben die Spieler vom Elsflether TB II um die Nummer 1 Daniel Jungmann nun 13
Pluspunkte in der Tabelle.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Moschner /
Jürgens war für Jungmann / Grabhorn letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Milles /
Behrje gegen Sörensen / Cordes. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Kuilert / Reinken die Partie
gegen Cordes / Brouwer noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zwar brachte Kai Sörensen
Daniel Jungmann phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Daniel Jungmann mit 3:1
durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher ausgeglichen erwartete
Partie. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Hauke Grabhorn beim 0:3 gegen Philipp
Moschner. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Nicht ganz mithalten konnte Moritz Milles, beim 4:11, 4:11, 17:15, 11:13
gegen Richard Jürgens, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Andreas Kuilert verlor
nachfolgend seine Partie gegen Marcel Cordes unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Da war
final wirklich nichts zu holen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es
zu diesem Zeitpunkt 2:5. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte Hartmut Behrje beim 11:4, 6:11, 11:9, 9:
11, 14:12 gegen Joe Brouwer, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. In vier Sätzen verlor am Nachbartisch indessen Karsten Reinken seine Partie
gegen Stefan Cordes. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6.
Das Einzel zwischen Daniel Jungmann und Philipp Moschner endete dagegen mit einem
umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Hauke Grabhorn bekam es nun mit Kai Sörensen
zu tun und man lieferte sich einen, vor der Partie anhand der TTR-Werte bereits als solchen
erwarteten engen Schlagabtausch, den Hauke Grabhorn am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhr. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten
Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Ohne Satzgewinn für Moritz Milles
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Marcel Cordes. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Beim 6:11, 11:9, 11:3, 11:7-Erfolg gegen Richard Jürgens kam Andreas
Kuilert nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Den Sieg von
Stefan Cordes konnte Hartmut Behrje im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit
ging dieser Zähler an das Gästeteam. Karsten Reinken war in der Partie gegen Joe Brouwer nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein souveräner Sieg. Gute Nerven
brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen
Unterschied endeten. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste.
Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel
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noch einmal alles aus sich heraus. Ein hartes Stück Arbeit hatten Jungmann / Grabhorn gegen
Sörensen / Cordes zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Mit dem 8:8 mussten
letztlich beide Mannschaften leben.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den Elsflether TB II am 22.11.2022 gegen den VfB
Oldenburg erneut um Punkte. Die Mannschaft Blau-Weiß Bümmerstede II erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 15:3. Für sie ist die Saison
damit vorbei.

 Statistik:
 Elsflether TB II

Doppel: Jungmann / Grabhorn 1:1, Milles / Behrje 0:1, Kuilert / Reinken 1:0 
Einzel: D. Jungmann 2:0, H. Grabhorn 1:1, M. Milles 0:2, A. Kuilert 1:1, H. Behrje 1:1, K. Reinken 1:1 

 Blau-Weiß Bümmerstede II
Doppel: Sörensen / Cordes 1:1, Moschner / Jürgens 1:0, Cordes / Brouwer 0:1 
Einzel: P. Moschner 1:1, K. Sörensen 0:2, M. Cordes 2:0, R. Jürgens 1:1, S. Cordes 2:0, J. Brouwer
0:2


